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  sichtbar Obere 
Der dritte Himmel 

 
1.)  1.) 

[a2] a, R: if pr md/ps 

@eiv# |kauca/sqai| 
[Ob] |sich zu rühmen 

 |sich rühmend hervorzuheben 
 

if pr md/ps (Zustand / Vorgang) 

 
zum sich Rühmen veranlaßt zu sein / werden| 

zum sich rühmend Hervorheben veranlaßt zu sein / werden| 
 

a [a2, B, P 046: if pr md/ps 

|de.| @kauca/sqai# 
|aber| [individuell zu rühmen 

 [individuell rühmend hervorzuheben 
 

if pr md/ps (Zustand / Vorgang)] 

 
zum Rühmen veranlaßt zu sein / werden] 

zum rühmend Hervorheben veranlaßt zu sein / werden] 
 

[B, P 046: 3 p pr ips] [R: pk] 

@dei/# @dh.# 
[Bindung besteht es] [eine Bindung beinhaltend] 

[Verbindlich bedeutet es] [ein Muß beinhaltend] 
[stattfinden muß es] [unbedingt] 

 

 a, B, P 046:  

ouv   
nicht |ist es ein 

 

a, B, P 046: pt pr no ne 

|sum&fe,ron| 
{zum Nutzen} sich als zusammen-träglich Erweisendes| 

|sich als insgesamt-nutzbringend Erweisendes| 
|sich als förderlich Erweisendes| 

 

[R: 3 p pr] 

@sum&fe,rei# 
[{zum Nutzen} sich als zusammen-träglich erweist es] 

[sich als insgesamt-nutzbringend erweist es] 
[sich als förderlich erweist es] 

 

a, B, P 046 [R: 1 p dt ma] 

|me,n| @moi# 
|das bleibt| [mir] 

|zwar|  
 

a, B, R, P 046 [a2] 1 p ft md dp 

  evleu,somai 
|,| [?,] selbst kommen werde ich 

 

a, B, P 046 [B] [R] 

|de.| @kai.# @ga.r# 
|aber| [auch] [denn] 

 

prp ak  ak fe pl  

eivj  ovptasi,aj kai. 
hinein in die Voraugenstellungen und 

h
zu dem Vor-Augen-Stellen  

 

 ak fe pl 

 avpo&kalu,yeij 
den Bekanntmachungen vom-Ruf her 

 Bekanntmachungen von der-Berufung her 
 Ent-Hüllungen 
 Ent-Schleierungen 
 Weg-Deckungen 
 Apo-Kalypsen 

 

 gn ma 

 kuri,ou 

des Geltenden 
 Herrn. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Das bleibt: Ob aber individuell rühmend hervorzuheben 
eines ist, das sich (weiterhin)

pt
 nicht als förderlich erweist?, 

ich werde selbst aber 
h
zu dem Vor-Augen-Stellen und den Enthüllungen des Herrn kommen.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Das bleibt: Es muß stattfinden, individuell rühmend hervorzuheben, 
es ist eines, das sich (weiterhin)

pt
 nicht als förderlich erweist, 

ich werde auch selbst 
h
zu dem Vor-Augen-Stellen und den Enthüllungen des Herrn kommen.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Aber sich unbedingt rühmend hervorzuheben, 
erweist sich mir nicht als förderlich, 

denn ich werde selbst 
h
zu dem Vor-Augen-Stellen und den Enthüllungen des Herrn kommen.“ 

1
aL, Papyrus 046 schreibt: 

„Das bleibt: Es muß stattfinden, individuell rühmend hervorzuheben, 
es ist eines, das sich (weiterhin)

pt
 nicht als förderlich erweist, 

ich werde aber selbst 
h
zu dem Vor-Augen-Stellen und den Enthüllungen des Herrn kommen.“ 

 
Der dritte Himmel 

 
 

1
Das 

 
1
bleibt: 

 
1
Aber 

 
1
sich 

 
1
rühmend 

 
1
hervorzuheben 

 
1
ist 

 
1
nicht 

 
1
eines, 

 
1
das 

 
1
sich 

 
1
(weiterhin)

pt 

 
1
als 

 
1
förderlich 

 
1
erweist, 

 
1
ich 

 
1
werde 

 
selbst 

 
1
aber 

 
1h

zu 

 
1
dem 

 
1
Vor-Augen-Stellen 

 
1
und 

 
1
den 

 
1
Enthüllungen 

 
1
des 

 
1
Herrn 

 
1
kommen. 
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2.)  2.) 
1 p def pe  

oi=da  
Gewahre ich einen 

Wahrnehme ich  
 

ak ma prp dt 

a;n&qr&wpon evn 
Hinauf-Gewandt-Eraugenden in 

empor-ragend-Augenden  
Hinauf-Gedrehten  

Mannes-Auge  
Antlitz

2
-der Mannes

1
  

Angesicht
2
-des Mannes

1
  

Menschen  
 

 dt ma 

 cristw/| 
dem sich als Brauchbar Erweisenden 

 Brauchbargemachten 
 Bedarfsgerechten 
 Gemilderten 
 Gesalbten 
 Bestrichenen 
 Christus, 

 
 prp gn gn ne pl nu gn 

 pro. evtw/n deka&tessa,rwn 

daß vor Jahren, zehn-und vier 
   vier-zehn, 

 
 prp dt  dt ne 

ei;&te evn  sw,mati 
wenn-außerdem in dem Leib, 

sei es   Körper 
 

 1 p def pe   

ouvk oi=da  ei;&te 
nicht gewahre ich es, wenn-außerdem 

 wahrnehme ich  sei es 
 

prp gn a, R, P 046 [B] gn ne 

evkto.j |tou/|  sw,matoj 
außerhalb |des| [des] Leibes, 

   Körper 
 

 1 p def pe  

ouvk oi=da  
nicht gewahre ich es, 

 wahrnehme ich  
 

 no ma 3 p def pe 

o ̀ qeo.j oi=den 

der Einsetzer gewahrt er 
 Absetzer wahrnimmt er 
 Schauende  
 Gott  

 
 pt a1 ak ma ps kt 

 a`rpage,nta 
den (de facto) geraubtworden(seiend)en 

 (de facto) entrissenworden(seiend)en 
 (de facto) entrücktworden(seiend)en, 
 (de facto) an sich gerafftworden(seiend)en 

 
ak ma pna ak ma prp gn 

to.n toi&ou/ton e[wj 
den den-diesen bis zu 

 solchen,  
 

 nu gn ma gn ma 

 tri,tou ouvr&anou/ 
dem dritten sichtbar-Oberen 

  Himmel. 
 

 

Ich 

nehme 

einen 

Menschen 

in 

Christus 

wahr, 

daß 

er 

vor 

vierzehn 

Jahren, 

sei 

es 

im 

Leib, 

ich 

nehme 

es 

nicht 

wahr, 

sei 

es 

außerhalb 

des 

Leibes, 

ich 

nehme 

es 

nicht 

wahr, 

der 

Gott 

nimmt 

den 

solchen 

wahr, 

den, 

der 

(de facto)
a
 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

bis 

zum 

dritten 

Himmel 

entrückt 

worden 

ist. 
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3.)  3.) 
 1 p def pe ak ma 

kai. oi=da to.n 
Und gewahre ich den 

 wahrnehme ich  
 

pna ak ma ak ma 

toi&ou/ton a;n&qr&wpon 
den-diesen Hinauf-Gewandt-Eraugenden 

solchen, empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Mannes-Auge 
 Antlitz

2
-der Mannes

1
 

 Angesicht
2
-des Mannes

1
 

 Menschen, 
 

 prp dt  

ei;&te evn  
wenn-außerdem in dem 

sei es   

 
dt ne  a, R: prp gn 

sw,mati ei;&te |evkto.j 
Leib, wenn-außerdem |außerhalb 

Körper sei es  
 

 gn ne [B, P 046: prp gn 

tou/ sw,matoj| @cwri.j 
des Leibes| [räumlich ausgegrenzt von 

 |Körpers| [getrennt von] 
  [geschieden von] 
  [ohne] 

 
 gn ne]  

tou/ sw,matoj#  
den Leib]  

 [Körper]  
 

a, R, P 046: 1 p def pe  

ouvk oi=da  
nicht gewahre ich es, 

 wahrnehme ich  
 

 no ma 3 p def pe  

o` qeo.j oi=den  
der Einsetzer gewahrt er es, 

 Absetzer wahrnimmt er  
 Schauende   
 Gott   

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„sei es ohne den Leib,“ 
1
aL, Papyrus 046 schreibt: 

„sei es ohne den Leib, ich nehme es nicht wahr,“ 
 

4.)  4.) 

 3 p a1 ps kt 

o[ti h`rpa,gh 
daß (de facto) geraubt wurde er 

 (de facto) entrissen wurde er 
 (de facto) entrückt wurde er 
 (de facto) weggerafft wurde er 

 
prp ak  hebrÜ: ak ma 

eivj $to.n para,&dei&son% 
hinein in (das Frucht-Tür-Gestützte) 

h
in (die Frucht-Myrte) 
 

(das Para-die-s) 

 
 grÜ: ak ma 

to.n para,&deison 

die unmittelbare-Ummauerung 
das Para-dies, 

 

 

Ich 

nehme 

den 

solchen 

Menschen 

wahr, 

sei 

es 

im 

Leib, 

sei 

es 

1
außerhalb 

1
des 

1
Leibes, 

1
ich 

1
nehme 

1
es 

1
nicht 

1
wahr, 

der 

Gott 

nimmt 

es 

wahr, 

 

daß 

er 

(de facto)
a
 

hinein 

in 

das 

Paradies 

entrückt 

wurde, 
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 3 p a1 kt 

kai. h;kousen 
und (de facto) hörte er 

 
aj ak ne pl ak ne pl 

a;&rrhta r̀h,mata 

noch nicht-geflossene Fließende 
un-geredete Gedankenzuflüsse 
un-redbare Wortflüsse, 

noch nicht-geredete Reden 
 

pna ak ne pl   

a] ouvk  
welche nicht als 

 keine  
 

pt pr no ne 

evx&o.n 
das Sein

2
-in die Öffentlichkeit Herausbringendes

1 

Wesenhaftigkeit Darstellendes 

Erlaubnis Bestehendes 
 

  

  
{zuorts} einem 

 dem 
 

dt ma if a1 kt 

avn&qr&w,pw| lalh/sai 
Hinauf-Gewandt-Eraugenden (de facto) zu sprechen. 

empor-ragend-Augenden  
Hinauf-Gedrehten  

Mannes-Auge  
Antlitz

2
-der Mannes

1
  

Angesicht
2
-des Mannes

1
  

Menschen,  
 

Das richtige Rühmen 
  rühmend Hervorheben 

 
5.)  5.) 

prp gn  pna gn ma 

ùpe.r tou/ toi&ou,tou 
Für den den-diesen 

  solchen 
 

1 p ft md (dp) 

kauch,somai 
selbst rühmen werde ich, 

selbst rühmend hervorheben werde ich 
 

prp gn  1 p gn ma  

ùpe.r de. evm&autou/ ouv 
für aber meiner-selbst nicht 

  mich-selber  
 

1 p ft md (dp) 

kauch,somai 
individuell rühmen werde ich 

individuell rühmend hervorheben werde ich 
 

  prp dt 

eiv mh. evn 
wenn nicht in 

als nur  
 

 dt fe pl a, R: 1 p gn 

tai/j av&sqenei,aij mou 
den Kraft

2
-losigkeiten

1 
meinerseits 

 Un-Gestähltheiten meinen. 
 Schwachheiten,  

 
1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 046 schreiben: 

„als nur in den Schwachheiten.“ 

 

und 

er 

hörte 

(de facto)
a
 

noch 

nicht 

geflossene 

Wortflüsse 

als 

solches, 

welche 

{zuorts} 

einem 

Menschen 

(de facto)
a
 

zu 

sprechen 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

keine 

Erlaubnis 

besteht. 

 

Das 

richtige 

rühmend 

Hervorheben 

 

Für 

den 

solchen 

werde 

selbst 

ich 

rühmen, 

aber 

für 

mich 

selber 

werde 

ich 

individuell 

nicht 

rühmen, 

1
als 

1
nur 

1
in 

1
meinen 

d
 Schwachheiten. 
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6.)  6.) 
kj - Einleitung  

eva.n ga.r 
So denn 

 
a, a2, B, R: 1 p a1 kj kt if a1 md kt 

|qelh,sw kauch,sasqai| 
|(de facto) wollen würde / sollte ich (de facto) selbst zu rühmen| 

 |(de facto) selbst rühmend hervorzuheben,| 
 

[P 046: 1 p pr / 1 p pr kj 1 p ft md (dp)] 

@qe,lw kauch,somai# 
[will ich / wollen würde / sollte ich selbst rühmen werde ich] 

 [selbst rühmend hervorheben werde ich] 
 

 1 p ft md (dp) aj no ma 

ouvk e;somai a;&frwn 

nicht individuell sein werde ich un-besonnen 
  nicht-zielgerichtet denkend, 
  un-klug 

 
 ak fe  

 av&lh,qeian ga.r 
die Un-Verhohlenheit denn 
das Gemahlene  
die Wahrheit  

 
1 p ft 1 p pr md/ps dp konantiv 

evrw/ fei,domai 
fließen lassen werde ich Selbst verschonen möchte ich 

reden werde ich. Selbst schonen möchte ich 
 Selbst erspare möchte ich 

 
1 p pr md/ps dp (Zustand) 1 p pr md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Verschonen veranlaßt bin ich zum Verschonen veranlaßt werde ich 

zum Schonen veranlaßt bin ich zum Schonen veranlaßt werde ich 
zum Ersparen veranlaßt bin ich zum Ersparen veranlaßt werde ich 

 
    

  de,(  
- euch aber, daß 
-    

es    
 

 pna no ma prp ak 1 p ak 

mh, tij eivj evme 
nicht irgend hinein in mich 

nie mand 
h
in Richtung auf  

 
3 p a1 kj md dp kt 

logi,shtai 
(de facto) bei sich wortfolgern sollte er 

(de facto) bei sich rechnen sollte er 
(de facto) bei sich erwägen sollte er 

(de facto) individuell {es als} logisch betrachteen sollte er 
 

prp ak  pna ak ne 3 p pr 

ùpe.r  o] ble,pei 
über hinaus das, welches erblickt er 

 
prp ak 1 p ak  

 me h' 
in Bezug auf mich oder 

 
3 p pr [a2, R, P 046: pna ak ne] 

avkou,ei ÎtiÐ 
hört er [irgend] 

 [
ir
etwa] 

 
prp gn 1 p gn 

evx evmou/ 
aus meiner 

 mir, 
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Textus Receptus schreiben: 

„Denn so ich (de facto)
a
 wollen würde, (de facto)

a
 selbst zu rühmen, 

werde ich individuell nicht nicht zielgerichtet denkend sein, denn ich werde Wahrheit reden. 
Ich möchte euch aber selbst verschonen, 

daß niemand (de facto)
a
 individuell 

h
in Richtung auf mich über das hinaus bei sich erwägen sollte, 

welches er in Bezug auf mich erblickt oder irgend aus mir hört,“ 
1
aL, Papyrus 046 schreibt (pr statt a und ft statt a): 

„Denn so ich wollen würde, werde ich ich selbst rühmen, 
werde ich individuell nicht nicht zielgerichtet denkend sein, denn ich werde Wahrheit reden. 

Ich möchte euch aber selbst verschonen, 
daß niemand (de facto)

a
 individuell 

h
in Richtung auf mich über das hinaus bei sich erwägen sollte, 

welches er in Bezug auf mich erblickt oder irgend aus mir hört,“ 

 

1
Denn 

1
so 

1
ich 

1
(de facto)

a
 

1
wollen 

1
würde, 

1
(de facto)

a
 

1
selbst 

1
zu 

1
rühmen, 

1
werde 

1
ich 

1
individuell 

1
nicht 

1
nicht 

1
zielgerichtet 

1
denkend 

1
sein, 

1
denn 

1
ich 

1
werde 

1
Wahrheit 

1
reden. 

1
Ich 

1
möchte 

1
euch 

1
aber 

1
selbst 

1
verschonen, 

1
daß 

1
niemand 

1
(de facto)

a
 

1
individuell 

1h
in 

1
Richtung 

1
auf 

1
mich 

1
über 

1
das 

1
hinaus 

1
bei 

sich 

1
erwägen 

1
sollte, 

1
welches 

1
er 

1
in 

1
Bezug 

1
auf 

1
mich 

1
erblickt 

1
oder 

1
aus 

1
mir 

1
hört, 
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7.)  7.) 
 prp dt  

kai.  th/| 
auch in der 

 infolge von der 
 aufgrund von dem 

 
dt fe  

ùper&bolh/| tw/n 
Über-Treibung der 

Darstellung übergeordneter-Antriebskraft  
Überragen  

 
gn fe pl a, a2, A, B 

avpo&kalu,yewn di&o. 
Bekanntmachungen vom-Ruf her Wegen-dieses 

Bekanntmachungen von-der Berufung her Darum, 
Ent-Hüllungen.  

Weg-Deckungen  
Wegnahmen-der Decke  

Ent-Schleierungen  
Apo-Kalypsen  

 
  

i[na mh. 
auf daß nicht 

 
1 p pr kj md/ps 

ùper&ai,rwmai 
mich über-heben würde /sollte ich 

 
1 p pr kj md/ps (Zustand / Vorgang) 

 
über-heblich gemacht werden würde / sollte sein / werde ich, 

 
3 p a1 ps kt 

evdo,qh 
(de facto) gegeben wurde es / er 

 
3 p dt  no ma prp dt 

moi  sko,loy  
mir ein Zerhacktes in 

  Splitter  
 

 dt fe  no ma 

th/| sarki  a;ggeloj 
dem Fleisch, ein Künder 

   Verkünder 
   Boten 
   Botschafter 
   Beauftragten 
   Auftragsüberbringer 
   Weisungsüberbringer 
   Engel, 

 
 gn ma  1 p ak 

 Satana/ i[na me 
des Anklägers auf daß mich 

 Satans,   
 

3 p pr kj 

kol&afi,zh| 
zum aus dem Leim gehen-entzünden würde / könnte / sollte er 
zum aus dem Leim gehen-berühren würde / könnte / sollte er 

anhaftend-berühren würde / könnte / sollte er 
mißhandeln würde / könnte / sollte er 

 
[a2, B, R, P 046:  

@i[na mh. 
[auf daß nicht 

 
1 p pr kj md/ps 

ùper&ai,rwmai# 
mich über-heben würde /sollte ich 

 
1 p pr kj md/ps (Zustand / Vorgang)] 

 
über-heblich gemacht werden würde / sollte sein / werde ich] 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Vaticanus schreiben: 

„auch infolge von der Darstellung übergeordneter Antriebskraft der Enthüllungen. 
Darum, auf daß ich mich nicht überheben würde, 

wurde mir (de facto)
a
 ein Splitter in dem Fleisch gegeben, ein Engel Satans, 

auf daß er mich mißhandeln würde, auf daß ich mich nicht überheben würde.“ 
1
aL, Textus Receptus und Papyrus 046 schreiben („Darum“ fehlt): 

„auch infolge von der Darstellung übergeordneter Antriebskraft der Enthüllungen, 
auf daß ich mich nicht überheben würde, 

wurde mir (de facto)
a
 ein Splitter in dem Fleisch gegeben, ein Engel Satans, 

auf daß er mich mißhandeln würde, auf daß ich mich nicht überheben würde.“ 

 
1
auch 

 
1
infolge 

 
1
von 

 
1
der 

 
1
Darstellung 

 
1
übergeordneter 

 
1
Antriebskraft 

 
1
der 

 
1
Enthüllungen. 

 
1
Darum, 

 
1
auf 

 
1
daß 

 
1
ich 

 
1
mich 

 
1
nicht 

 
1
überheben 

 
1
würde, 

 
1
wurde 

 
1
mir 

 
1
(de facto)

a 

 
1
ein 

 
1
Splitter 

 
1
in 

 
1
dem 

 
1
Fleisch 

 
1
gegeben, 

 
1
ein 

 
1
Engel 

 
1
Satans, 

 
1
auf 

 
1
daß 

 
1
er 

 
1
mich 

 
1
mißhandeln 

 
1
würde. 
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8.)  8.) 
[A] prp gn pna gn ne 

@kai.# ùpe.r tou,tou 
[Und] für dieses 

 halb dieser 
 

av  ak ma 

tri.j to.n ku,rion 
dreimal den Geltenden 

  Herrn 
 

1 p a1 kt 

par&eka,lesa 
(de facto) beiseite-gerufen habe ich 

(de facto) zu einem Gespräch beiseite-gerufen habe ich, 
(de facto) zugesprochen habe ich 

(de facto) angemahnt habe ich 
 

 3 p a2 kj kt 

i[na avp&osth/| 
auf daß (de facto) ab-stehen würde /sollte er 

 
prp gn 1 p gn 

avpV evmou/ 
von meiner 

 mir. 
 

9.)  9.) 

 3 p pe 

kai. ei;rhke,n 
Und fließen gelassen hat er 

 geredet hat er 
 

 1 p dt  

 moi  
zu mir : 

 
3 p pr 2 p dt  no fe 

avrkei/ soi h̀ ca,rij 
Genügt sie dir die Befreudung 

Wappnet sie dich  Freudebereitung 
   Gnade, 
   Gnadendarreichung 
   Gunst 
   Begünstigung 

 
1 p gn   no fe 

mou h̀ ga.r du,namij 
meinerseits das denn Vermögen 

meine, das  Können 
 die  Macht 
 die  Fähigkeit 
 die  Dynamik 

 
[a2, R: 1 p gn] prp dt  dt fe 

@mou# evn  av&sqenei,a| 
[meinerseits] in der Kraft

2
-losigkeit

1 

[mein,]   Un-Gestähltheit 
   Schwachheit 

 
a, A, B: 3 p pr md/ps 

|telei/tai| 
|sich vollendigen läßt es 

|sich zum vollen Ende bringen läßt es 
|sich verwirklichen läßt es 

|sich zollen läßt es 
 

3 p pr md/ps (Zustand / Vorgang) 

 
vollendigt ist / wird es / sie| 

zum vollen Ende gebracht ist / wird es / sie| 
verwirklicht ist / wird es / sie| 

gezollt ist / wird es / sie| 
 

[a2, R: 3 p pr md/ps 

@teleiou/tai# 
[individuell vollenden läßt er 

[individuell zum beabsichtigten Ziel bringen läßt er 
[individuell vollkommen machen läßt er 

 
3 p pr md/ps (Zustand / Vorgang)] 

 
vollendet gebracht ist / wird es / sie] 

zum beabsichtigten Ziel gebracht ist / wird es / sie]. 
vollkommen gemacht gebracht ist / wird es / sie] 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Textus Receptus schreiben: 

„denn mein 
d
 Vermögen wird in Schwachheit zum beabsichtigten Ziel gebracht.“ 

 

[Und] 

dieserhalb 

habe 

ich 

(de facto)
a
 

dreimal 

den 

Herrn 

zu 

einem 

Gespräch 

beiseitegerufen, 

auf 

daß 

er 

(de facto)
a
 

von 

mir 

abstehen 

würde. 

 

Und 

er 

hat 

zu 

mit 

geredet: 

Dir 

genügt 

die 

Gnade, 

1
denn 

1
das 

1
Vermögen 

1
wird 

1
in 

1
Schwachheit 

1
zum 

1
vollen 

1
Ende 

1
gebracht. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 26.44 
Mar 14.39 
Luk 22.41 
1 Petr 5.7 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 11.34 
 
 
 
 
 
 

Jes 40.29 
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av sl  

h[dista ou=n 
Hochgenießerisch daher 
Hochvergnüglich  

Sehr gern  

 
av kp 1 p ft md (dp) 

ma/llon kauch,somai 
viel mehr mich rühmen werde ich 

 mich rühmend hervorheben werde ich 

 
prp dt dt fe pl 

evn av&sqenei,aij 
in Kraft

2
-losigkeiten

1 

 Un-Gestähltheiten 
 Schwachheiten 

 
a, a2, A, R: 1 p gn  

mou i[na 
meinerseits auf daß 

meinen,  

 
3 p a1 kj kt 

evpi&skhnw,sh| 
(de facto) ihre Beschattung

1
-aufrichten

2
 würde sie 

(de facto) ihr Zelt
1
-aufrichten

2
 würde sie 

 
prp ak 1 p ak 

evpV evme. 
auf zu mich 

 
 no fe 

h̀ du,namij 
das Vermögen 
das Können 

die Macht 
die Fähigkeit 
die Dynamik 

 
 gn ma 

tou/ cristou/ 
des sich als Brauchbar Erweisenden 

 Brauchbargemachten 
 Bedarfsgerechten 
 Gemilderten 
 Gesalbten 
 Bestrichenen 
 Christus, 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt („meinen“ fehlt): 

„Daher werde ich mich sehr gern viel mehr in Schwachheiten rühmend hervorheben,“ 

 
10.)  10.) 

 

di&o. 
Wegen-dieses 

Darum 

 
  

  
{trotz allem} 

 
1 p pr 

euv&dokw/ 
wohl-meine ich 

in Bezug auf das Wohl-eine Grundsatzmeinung erhebe ich 
eine wohlwollende Überzeugung-als Grundsatzmeinung erhebe ich 

 
prp dt dt fe pl 

evn av&sqenei,aij 
in Kraft

2
-losigkeiten

1 

infolge von Un-Gestähltheiten 
 Schwachheiten, 

 

 

1
Daher 

1
werde 

1
ich 

1
mich 

1
sehr 

1
gern 

1
viel 

1
mehr 

1
in 

1
meinen 

1
Schwachheiten 

1
rühmend 

1
hervorheben, 

auf 

daß 

das 

Vermögen 

des 

Christus 

(de facto)
a
 

ihr 

Zelt 

auf 

mich 

zu 

aufrichten 

würde. 

 

Darum 

erhebe 

ich 

{trotz 

allem} 

eine 

wohlwollende 

Überzeugung 

als 

Grundsatzmeinung 

in 

Schwachheiten, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 11.30 
2 Kor 12.5 

 
Röm 5.3 
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prp dt dt fe pl 

evn u[&bresin 
in Behandlungen mit übergreifender-Wucht 
 Befrevelungen 
 frevlerischen Behandlungen 
 übermütigen Behandlungen 
 Hybriden 

 
a, P 046 [a2, A, B, R: prp dt] 

|kai.| @evn# 
|und| [in] 

 
dt fe pl a, B, R, P 046: prp dt 

avn&a,gkaij |evn 
Hinauf-Pressungen |in 

Nöten,  
Nötigungen  

Zwangslagen  
Zwangsläufigkeiten  

 
dt fe pl a, B, P 046 

diwgmoi/j| |kai.| 
Fahndungen |und| 

|Verfolgungen|  
 

[a2, A, R: prp dt] dt fe pl 

@evn# steno&cwri,aij 
[in] Raum-Engen 

 räumlichen-Einengungen 
 Erdrücken 

 
prp gn  

ùpe.r  
für den 

 
gn ma 

cristou/ 
sich als Brauchbar Erweisenden 

Brauchbargemachten 
Bedarfsgerechten 

Gemilderten 
Gesalbten 

Bestrichenen 
Christus, 

 
  

o[t&an ga.r 

wann-gleichsam denn 
wenn-der Fall eintritt daß  

 
1 p pr kj 

av&sqenw/ 
mich un-kräftig darstellen würde / sollte ich, 

mich un-gestählt darstellen würde / sollte ich, 
mich schwach darstellen würde / sollte ich, 

 
 

to,te 
dann 

 
aj no ma 1 p pr 

dunato,j eivmi 
vermögensmächtig bin ich. 

mächtig  
gekonnt  

fähig  
dynamisch  

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Textus Receptus schreiben: 

„in frevlerischen Behandlungen, 
in Nöten, in Verfolgungen und in räumlichen Einengungen für Christus,“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt („in Verfolgungen“ fehlt): 

„in frevlerischen Behandlungen, 
in Nöten und in räumlichen Einengungen für Christus,“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„in frevlerischen Behandlungen, 
in Nöten in Verfolgungen und räumlichen Einengungen für Christus,“ 

 
1
in 

 
1
frevlerischen 

 
1
Behandlungen 

 
1
und 

 
1
Nöten, 

 
1
in 

 
1
Verfolgungen 

 
1
und 

 
1
räumlichen 

 
1
Einengungen 

 
1
für 

 
1
Christus, 

 
denn 

 
wann 

 
gleichsam 

 
ich 

 
mich 

 
schwach 

 
darstellen 

 
würde, 

 
dann 

 
bin 

 
ich 

 
vermögensmächtig. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 4.11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 6.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Php 4.13 
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Die 

 
Erweisung 

 
des 

 
Ruhenden 

Aufhörenden 
Paulus 

 
als 

 
Angestellten 
Geschickten 

Apostel 

 
11.)  11.) 

1 p pe dp 

ge,gona 
Geworden bin ich 

 
 aj no ma 

 a;&frwn 
ein Un-Besonnener 

 nicht-zielgerichtet Denkender 
 Un-Kluger 

 
[R:  

  
[als ein 

 
pt pr no ma md/ps 

@kaucw,menoj# 
mich Rühmender 

[mich rühmend Hervorhebender 

 
pt pr no ma md/ps (Zustand) 

 
zum Rühmen Veranlaßtseiender 

zum rühmend Hervorheben Veranlaßtseiender 

 
pt pr no ma md/ps (Vorgang)] 

 
zum Rühmen Veranlaßtwerdender] 

zum rühmend Hervorheben Veranlaßtwerdender]. 

 
2 p pl no 1 p ak 

ùmei/j me 
Ihr mich 

 
2 p pl a1 kt 

hvn&agka,sate 
(de facto) hinauf-gepreßt habt ihr 

genötigt habt ihr 
(de facto) durch Nötigung gezwungen habt ihr 

(de facto) in eine Zwangslage gebracht habt ihr. 
 

 

Die 

Erweisung 

des 

Paulus 

als 

Apostel 

 

1
Ich 

1
bin 

1
ein 

1
nicht 

1
zielgerichtet 

1
Denkender 

1
geworden 

Ihr, 

ja 

ihr, 

habt 

mich 

(de facto)
a
 

in 

eine 

Zwangslage 

gebracht. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1
aL, 

Textus Receptus 

schreibt: 

„Ich 

bin 

als 

ein 

mich 

rühmend 

Hervorhebender 

ein 

nicht 

zielgerichtet 

Denkender 

geworden.“ 
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1 p no  

evgw. ga.r 
Ich denn, 

 
1 p ipe  

w;feilon  
zum Nutzen bringen mußte ich anderen 

schuldete ich  
die Pflicht hatte ich  

 
 prp gn 

 ùfV 
gegenüber von her 

 von 
 

a, B, R, P 046: 2 p pl gn [A: 1 p pl gn] 

|u`mw/n| @h`m̀w/n# 
|euer| [unser] 
|euch| [uns] 

 
if pr md/ps 

sun&i,stasqai 
mich als gemeinsam-Standgenommenhabenden befürworten zu lassen 

mich kon-statieren zu lassen 
mich empfehlen zu lassen 

 
if pr md/ps (Zustand) 

 
als gemeinsam-Standgenommenhabenden befürwortet zu sein 

kon-statiert zu sein 
empfohlen zu sein 

 
if pr md/ps (Vorgang) 

 
als gemeinsam-Standgenommenhabenden befürwortet zu werden 

kon-statiert zu werden 
empfohlen zu werden, 

 
prp ak pna ak ne 

 ouv&d&e.n 
in Bezug auf nicht-aber-eines 

 
 [B, P 046] 

ga.r @ti# 
denn [irgend] 

 [
ir
etwas] 

 
1 p a1 kt 

ùste,rhsa 
(de facto) ermangelt habe ich 

 
prp gn  

 tw/n 
voraus der 

angesichts  
 

av gn ma pl 

ùper&li,an avpo&sto,lwn 

sehr
2
-überragenden

1
 Ab-Gestellten 

 Geschickten 
 Apo-Stel, 

 
  

eiv kai. 
wenn auch 

 
pna no ne 1 p pr 

ouv&d&e,n eivmi 
nicht-aber-eines bin ich. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Denn ich, ich hatte anderen gegenüber die Pflicht, 
von uns mich empfehlen zu lassen, 

denn ich habe (de facto)
a
 in Bezug auf nicht aber eines 

angesichts der sehr überragenden Apostel ermangelt,“ 
1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 046 schreiben: 

„Denn ich, ich hatte anderen gegenüber die Pflicht, 
von euch mich empfehlen zu lassen, 

denn ich habe (de facto)
a
 in Bezug auf nicht aber eines 

irgend angesichts der sehr überragenden Apostel ermangelt,“ 

 

1
Denn 

1
ich, 

1
ich 

1
hatte 

1
anderen 

1
gegenüber 

1
die 

1
Pflicht, 

1
von 

1
euch 

1
mich 

1
empfehlen 

1
zu 

1
lassen, 

1
denn 

1
ich 

1
habe 

1
(de facto)

a
 

1
in 

1
Bezug 

1
auf 

1
nicht 

1
aber 

1
eines 

1
angesichts 

1
der 

1
sehr 

1
überragenden 

1
Apostel 

1
ermangelt, 

wenn 

ich 

auch 

aber 

nicht 

eines 

bin. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 5.12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 11.5+23 
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12.)  12.) 
no ne pl  

ta. me.n 
Die das bleibt 

 
ne ne pl  

shmei/a tou/ 
Zeichen der 

Anzeichen  
Signale  

Andeutungen  

 
gn ma pl 

avpo&sto,lou 
Ab-Gestellten 
Geschickten 

Apo-Stel, 

 
  

  
jedes einzelne 

 
  

  
von ihnen 

 
a, a2, A, R, P 046: 3 p a1 ps (dp) kt 

|kat&eirga,sqh| 

(de facto) von oben herab-gewirkt wurde es 
(de facto) allbezüglich-gewirkt wurde es 

(de facto) von oben herab-bewirkt wurde es 
(de facto) allbezüglich-bewirkt wurde es 

 
[B: aS] 

@kat&hrga,sqh# 
 

prp dt 2 p pl dt 

evn ùmi/n 
in euch 

inmitten von  

 
prp dt pna dt 

evn pa,sh| 
in allem 

 
dt fe 

ùpo&monh/| 
Unten-Bleiben 

unter dem Auferlegten-Bleiben 
unten-Ausharren 

unter dem Auferlegten-Ausharren 
Erdulden 

 
a, a1, A, B: prp dt [a2, R: prp dt] 

 @evn# 
|in| [in] 

|
i
mittels| [

i
mittels] 

 
[a2] dt ne pl 

@te# shmei,oij 
[außerdem] Zeichen 

 Anzeichen 
 Signalen 
 Andeutungen 

 
a, B, P 046:  

|te kai.| 
|außerdem auch| 

 
[a1, a2, A, R] dt ne pl 

@kai.# te,rasin 
[und] Wundern 

 Außernatürlichen 

 
 dt fe pl 

kai. duna,mesin 

und Vermögenskräften. 
 Kräften des Könnens 
 Machtkräften 
 Fähigkeiten 
 Dynamiken 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„außerdem 
i
mittels Zeichen und Wundern und Vermögenskräften.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„
i
mittels Zeichen und Wundern und Vermögenskräften.“ 

 

Das 

bleibt: 

Die 

Zeichen 

der 

Apostel 

jedes 

einzelne 

von 

ihnen 

wurde 

von 

oben 

herab 

in 

allem 

(de facto)
a
 

unter 

dem 

Auferlegten 

Bleiben 

allbezüglich 

bewirkt, 

1i
mittels 

1
Zeichen, 

1
außerdem 

1
auch 

1
Wundern 

1
und 

1
Vermögenskräften. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 9.2 
Apg 5.12 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 6.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 15.19 
Apg 15.12 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 12.10 
Heb 2.4 

 

 

1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus 

und 

Codex Alexandrinus 

schreiben: 

„
i
mittels 

Zeichen 

und 

Wundern 

und 

Vermögenskräften.“ 
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13.)  13.) 
pn no ne  3 p pr prp ak 

ti, ga,r evstin  
Was denn ist es, in Bezug auf 

 
pna ak ne a, B: 2 p pl a1 ps kt 

o] |h`ssw,qhte| 
welches (de facto) gemindert wurdet ihr 

 (de facto) als minder erachtet wurdet ihr 
 (de facto) nachgestanden seid ihr 

 
[a2, A, R: aS] prp ak 

@h`tth,qhte# ùpe.r 
 gegenüber 

 
 aj ak fe pl ak fe pl 

ta.j loipa.j evk&klhsi,aj 
den übrigen Heraus-Gerufenen 

 noch fehlenden ausschließlich-Berufenen 
  Hausgemeinden 

 
   

eiv mh. o[ti 
wenn nicht daß 

als nur,  
 

1 p no ma 1 p no  

auvto.j evgw. ouv 
selber ich nicht 

 
1 p a1 kt 

kat&ena,rkhsa 
(de facto) herab-betäubt habe ich 

(de facto) allbezüglich-betäubend gewirkt habe ich 
(de facto) allbezüglich-erlahmend gewirkt habe ich 

(de facto) zur bloßen Last gefallen bin ich 
(de facto) allbezüglich-narkotisiert habe ich 

 
Variante 2 

$kat&en&a,rkhsa% 
{(de facto) mich allbezüglich-wieder-genügsam verhalten habe ich} 
{(de facto) mich allbezüglich-wieder-gewappnet verhalten habe ich} 

 
prp gn 2 p pl gn  

 ùmw/n  
- euer ? 

für euch  
 

2 p pl a1 i! md dp ig 1 p dt 

cari,sasqe, moi 
(Jetzt) individuell freudig verzeihet ihr mir 

(Jetzt) individuell aus Gnade verzeihet ihr  
(Jetzt) individuell aus Gunst verzeihet ihr  

 
 ak fe 

th.n av&di&ki,an 
das nicht-durchweg-Gebranntsein 
die Mißstands-Aufzeigung, 
die Un-Gerechtigkeit 

 
pna ak fe  

tau,thn  
dieses ! 
diese  
diese  

 
14.)  14.) 

2 p a2 md ig / ij  

ivdou,  
(jetzt) individuell gewahre du ! : 

(jetzt) individuell wahrnehme du  
 

nu ak ne pna ak ne av 

tri,ton tou/to et̀oi,mwj 
Dritte Mal dieses Bereitschaft 

 
1 p pr if a2 dp kt 

e;cw evlqei/n 
habe ich (de facto) zu kommen 

 
prp ak 2 p pl ak 

pro.j ùma/j 
zu euch, 

 

 

Was 

ist 

es 

denn, 

in Bezug auf 

welches 

ihr 

gegenüber 

den 

übrigen 

Hausgemeinden 

(de facto)
a
 

als 

minder 

erachtet 

wurdet, 

als 

nur, 

daß 

ich 

selber 

für 

euch 

(de facto)
a
 

nicht 

allbezüglich 

erlahmend 

gewirkt 

habe? 

Verzeihet 

mir 

(jetzt)
a
 

individuell 

aus 

Gnade 

die 

diese 

Mißstandsaufzeigung! 

 

Nimm 

(jetzt)
a
 

individuell 

wahr!: 

Dieses 

dritte 

Mal 

habe 

ich 

Bereitschaft, 

(de facto)
a
 

zu 

euch 

zu 

kommen, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 9.12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 11.7+9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 7.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 13.1 
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kai. ouv 
und nicht 

 
1 p a1 kt 

kat&ena,rkhsa 
(de facto) herab-betäubt habe ich 

(de facto) allbezüglich-betäubend gewirkt habe ich 
(de facto) allbezüglich-erlahmend gewirkt habe ich 

(de facto) zur bloßen Last gefallen bin ich 
(de facto) allbezüglich-narkotisiert habe ich 

 
Variante 2 

$kat&en&a,rkhsa% 
{(de facto) mich allbezüglich-wieder-genügsam verhalten habe ich} 
{(de facto) mich allbezüglich-wieder-gewappnet verhalten habe ich} 

 
  

ouv ga.r 

nicht denn 

 
1 p pr ak ne pl 

zhtw/ ta. 
suche ich die 

 
 prp gn 

  
Dinge - 

 von 
 

2 p pl gn  

ùmw/n avlla. 
eurerseits etwas anderes ist bestimmt 

euch, sondern 
 

2 p pl ak  

ùma/j ga.r 

euch, denn 
 

 3 p pr 

ouv ovfei,lei 
nicht zum Nutzen bringen muß es 

 schuldet es 

 die Pflicht hat es 
 

 no ne pl 

ta. te,kna 
die Kinder, 

 
  

  
jedes einzelne 

 
  

  

von ihnen 
 

 dt ma pl 

toi/j goneu/sin 
den gemeinsam Werdenmachenden 

 denen Gewordenes 
 Eltern 

 
if pr  

qhs&auri,zein avlla. 
für anderntags-zu setzen etwas anderes ist bestimmt 

zu speichern, sondern 
 

 no ma pl 

oi ̀ gonei/j 
die gemeinsam Werdenmachenden 

 denen Gewordenes 
 Eltern 

 
 dt ne pl 

toi/j te,knoij 
den Kindern. 

 

 

und 

ich 

werde 

nicht 

allbezüglich 

erlahmend 

wirken, 

denn 

ich 

suche 

nicht 

die 

Dinge, 

von 

euch, 

sondern 

euch, 

denn 

die 

Kinder, 

jedes 

einzelne 

von 

ihnen 

hat 

nicht 

die 

Pflicht 

den 

Eltern 

zu 

speichern, 

sondern 

die 

Eltern 

den 

Kindern. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Php 4.17 
Apg 20.33+34 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 4.14 
Gal 4.19 
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15.)  15.) 
  

evgw. de. 
Ich aber, 

 

av sl  

h[dista  
hochgenießerisch alles 
hochvergnüglich  

sehr gern  
 

1 p ft  

dapanh,sw kai. 
aufwenden werde ich, und 

 

1 p ft ps 

evk&dapanhqh,somai 
werde außerordentlich-aufgewendet werde ich 

 

prp gn 

ùpe.r 
für 

 

 gn fe pl 

tw/n yucw/n 
die Erkaltenden 

 zu Kühlenden 
 Behauchten 
 Beatmeten 
 Seelen, 
 Psychen 

 

2 p pl gn  

ùmw/n eiv 
eurerseits wenn 

eure,  
 

[a2, R] av kp 

@kai.# perissote,rwj 
[auch] um und um mehr 

 mehr als über alle Maßen 
 überfließender 

 

2 p pl ak a, A: 1 p pr 

ùma/j |avgapw/| 
euch |befähigt auf den rechten Weg führe ich| 

 |für führungsberechtigt erachte ich| 
 |liebe ich| 

 

[a2, B, R, P 046: pt pr no ma] 

 @avgapw/n# 
[als befähigt auf den rechten Weg Führender], 

 [für führungsberechtigt Erachtender] 
 [Liebender] 

 

a, A, B, P 046: av kp [a2, R: aS] 

|h-sson| @h-tton# 
minder  

minderwertig  
nachstehend  

 

1 p pr md/ps 

avgapw/mai 
mich befähigt auf den rechten Weg führen lasse ich 

mich für führungsberechtigt erachten lasse ich 
mich lieben lasse ich 

 

1 p pr md/ps (Zustand / Vorgang) 

 
befähigt auf den rechten Weg geführt bin / werde ich 

für führungsberechtigt erachtet bin / werde ich 
geliebt bin / werde ich 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Textus Receptus schreiben: 

„wenn ich euch auch als solcher mehr als über alle Maßen 
(fortlaufend)

pt
 befähigt auf den rechten Weg führe,“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 046 schreiben: 

„wenn ich euch als solcher mehr als über alle Maßen 
(fortlaufend)

pt
 befähigt auf den rechten Weg führe,“ 

 

Ich 

aber, 

ich 

werde 

sehr 

gern 

alles 

aufwenden, 

und 

ich 

werde 

für 

eure 
d 

Seelen 

außerordentlich 

aufgewendet 

werden, 

1
wenn 

1
ich 

1
euch 

1
mehr 

1
als 

1
über 

1
alle 

1
Maßen 

1
befähigt 

1
auf 

1
den 

1
rechten 

1
Weg 

1
führe, 

werde 

ich 

minder 

für 

führungsberechtigt 

erachtet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kol 1.24 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 11.30 
1 Thes 2.8 

 
 

Php 2.17 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 11.11 
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16.)  16.) 
3 p pr i!  

e;stw de, 
Sei es aber 

 
  

  
drum ! 

 
1 p no  

evgw. ouv 
Ich, nicht 

 
a: 1 p a1 kt 

|kat&ena,rkhsa 
|(de facto) herab-betäubt habe ich 

|(de facto) allbezüglich-betäubend gewirkt habe ich 
|(de facto) allbezüglich-erlahmend gewirkt habe ich| 

|(de facto) zur bloßen Last gefallen bin ich| 
|(de facto) allbezüglich-narkotisiert habe ich| 

 
Variante 2 

$kat&en&a,rkhsa% 
{(de facto) mich allbezüglich-wieder-genügsam verhalten habe ich} 
{(de facto) mich allbezüglich-wieder-gewappnet verhalten habe ich}| 

 
prp gn 2 p pl gn 

 ùmw/n| 
für eurerseits| 

 |euch| 
 

[A, B, R: 1 p a1 kt 

@kat&eba,rhsa 
[(de facto) von oben herab-beschwert habe ich 

[(de facto) allbezüglich-beschwert habe ich] 
 

2 p pl ak] 

ùma/j# 
euch]. 

 
  

avlla.  
Etwas anderes war bestimmt als 

Jedoch,  
 

pt pr no ma 

ùp&a,rcwn 
als Ausgangspunkt und Daseinsgrundlage unten-Anfangender 
als Ausgangspunkt und Daseinsgrundlage unten-Beginnender 

Besitzender 
sich trotz der Herkunft nach hier Befindender 

 
 aj no ma 

 pan&ou/rgoj 
als allseitig-Wirkender 

 Listiger 
 

prp dt  

  
in dem 

infolge von  
 

dt ma 2 p pl ak 

do,lw| ùma/j 
Betrug euch 
Trug  

 
1 p a2 kt  

e;labon  
(de facto) genommen habe ich ? 

(de facto) eingenommen habe ich  
(de facto) in Anspruch genommen habe ich  

(de facto) ergriffen habe ich  
 

1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„Ich, ja ich habe euch (de facto)
a
 nicht allbezüglich beschwert,“ 

 

Aber 

sei’s 

drum! 

1
Ich, 

1
ja 

1
ich 

1
habe 

1
für 

1
euch 

1
(de facto)

a
 

1
nicht 

1
allbezüglich 

1
erlahmend 

1
gewirkt. 

Jedoch, 

habe 

ich, 

indem 

ich 

(fortlaufend)
pt

 

als 

Ausgangspunkt 

und 

Daseinsgrundlage 

unten 

anfange, 

euch 

(de facto)
a
 

als 

Listiger 

infolge 

von 

Betrug 

in 

Anspruch 

genommen? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 11.9 
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17.)  17.) 
prp ak 

 
Durch 

 
 pna ak ma 

mh, tina 
nicht irgend 
nicht jemand 

nie mand 
 

prp gn pna gn ma pl 

 w-n 
von welchen 

 
1 p pe prp ak 

avp&e,stalka pro.j 
ab-gestellt habe ich zu 
geschickt habe ich  

als Apo-stel abgestellt habe ich  
als Apo-stel geschickt habe ich  

 
2 p pl ak prp gn 

ùma/j diV 
euch, durch 

 
3 p gn ma 1 p a1 kt 

auvtou/ evpleon&e,kthsa 
seiner (de facto) ein mehr-haben wollen habe ich 

ihn (de facto) behabgiert habe ich 
 (de facto) habgierig behandelt habe ich 
 (de facto) übervorteilt habe ich 

 
2 p pl ak  

ùma/j  
euch ! 

 
18.)  18.) 

1 p a1 kt 

par&eka,lesa 
(De facto) beiseite-gerufen habe ich 

(De facto) ermahnend beiseite-gerufen habe ich 
(De facto) als Herbeigeführten-eingeladen habe ich 

(De facto) aufgemuntert habe ich 
(De facto) zugesprochen habe ich 

(De facto) angemahnt habe ich 
 

 ak ma 

 Ti,ton 

den Zuwertenden 
 Titus 

 
 

kai. 
und 

 
1 p a1 kt 

sun&ap&e,steila 
(de facto) samt ihm-ab-gestellt habe ich 

(de facto) zusammen mit ihm-geschickt habe ich 
(de facto) samt ihm-als Apo-stel abgestellt habe ich 

(de facto) zusammen mit ihm-als Apo-stel geschickt habe ich 
 

 ak ma 

to.n av&delfo,n 
den, der des gleichen-Mutterschoßes ist 
den Bruder. 

 
pk 3 p a1 kt 

mh,&ti evpleon&e,kthsen 
Doch nicht-irgend (de facto) ein mehr-haben wollen hat er 
Doch nicht-

ir
etwa (de facto) behabgiert hat er 

 (de facto) habgierig behandelt hat er 
 (de facto) übervorteilt hat er 

 
2 p pl ak  

ùma/j  
euch der 

 
no ma  

Ti,toj  
Zuwertende ? 

Titus  
 

 

Durch 

niemand, 

von 

welchen 

ich 

zu 

euch 

geschickt 

habe, 

habe 

ich 

durch 

ihn 

euch 

(de facto)
a
 

übervorteilt! 

 

Ich 

habe 

Titus 

(de facto)
a
 

angemahnt 

und 

habe 

(de facto)
a
 

den 

Bruder 

zusammen 

mit 

ihm 

geschickt. 

Titus 

hat 

euch 

doch 

nicht 

ir
etwa 

(de facto)
a
 

übervorteilt? 
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 prp dt  dt ne dt ne 

ouv  tw/| auvtw/| pneu,mati 
Nicht in dem selben Geist 

  der  Atmung 
 

1 p pl a1 kt  prp dt 

peri&epath,samen ouv  
(de facto) umher-treten wir, nicht in 

(de facto) wandeln wir   
 

 dt ne pl dt ne pl  

toi/j auvtoi/j i;cnesin  
den selben Spuren ? 

  Fußspuren  
 

19.)  19.) 

[P 046] a, A, B, P 046: av [a2, R: av] 
@ou/# |pa,lai| @pa,lin# 

[Nicht] |Von alt her| [Nochmals] 
 |Schon lange| [Noch dazu] 
  [Dann wieder] 

 

2 p pl pr  prp dt 2 p pl dt 

dokei/te o[ti  ùmi/n 

meint ihr, daß inmitten von euch 
 

1 p pl pr md/ps 

avpo&logou,meqa 
uns weg-worten wir 

von-uns aus Worte der Rechtfertigung gebrauchen wir 
uns verantworten wir 
uns verteidigen wir 

uns entschuldigen wir 
 

1 p pl pr md/ps (Zustand) 

 
zum Weg-Worten veranlaßt sind wir 

zum von-sich aus Worte der Rechtfertigung gebrauchen veranlaßt sind wir 
zum Verantworten veranlaßt sind wir 
zum Verteidigen veranlaßt sind wir 

zum Entschuldigen veranlaßt sind wir 
 

1 p pl pr md/ps (Vorgang) 

 
zum Weg-Worten veranlaßt werden wir 

zum von-sich aus Worte der Rechtfertigung gebrauchen veranlaßt werden wir 
zum Verantworten veranlaßt werden wir 
zum Verteidigen veranlaßt werden wir 

zum Entschuldigen veranlaßt werden wir 
 

prp gn 

kat&e,n&anti 
allbezüglich-in Sichtweite-gegenüber 

von oben herab-in Verbindung mit-gegenüber 
jeweils-in Verbindung mit-gegenüber 

 

[P 046]  a, A, B [a2, R] 

   @tou/# 
[? Dem] |dem| [dem] 

 

gn ma  prp dt  

qeou/  evn  
Einsetzer doch in dem 
Absetzer    

Schauende    
GOTT    

 

dt ma 1 p pl pr 

cristw/| lalou/nen 
sich als Brauchbar Erweisenden sprechen wir. 

Brauchbargemachten  
Bedarfsgerechten  

Gemilderten  
Gesalbten  

Bestrichenen  
Christus  

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Textus Receptus schreiben: 

„Dann wieder meint ihr, 
daß wir von uns aus inmitten von euch Worte der Rechtfertigung gebrauchen, 

wir sprechen doch jeweils inVerbindung mit gegenüber dem GOTT in Christus.“ 
1
aL, Papyrus 046 schreibt: 

„Meint ihr nicht schon lange, 
daß wir von uns aus inmitten von euch Worte der Rechtfertigung gebrauchen? 
Wir sprechen doch jeweils inVerbindung mit gegenüber GOTT in Christus.“ 

 

Wandeln 

wir 

(de facto)
a
 

nicht 

in 

demselben 

Geist, 

nicht 

in 

denselben 

Fußspuren? 

 

1
Schon 

1
lange 

1
meint 

1
ihr, 

1
daß 

1
wir 

1
von 

1
uns 

1
aus 

1
inmitten 

1
von 

1
euch 

1
Worte 

1
der 

1
Rechtfertigung 

1
gebrauchen, 

1
wir 

1
sprechen 

1
doch 

1
jeweils 

1
in 

1
Verbindung 

1
mit 

1
gegenüber 

1
GOTT 

1
in 

1
Christus. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Php 1.27 
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ta.  
Die Dinge 

 
 aj ak ne pl 

de. pa,nta 

aber alle 

 
vo  

  
ihr euch 

 
  

  
als die 

 
vo ma pl  

avgaphtoi,  
zur richtigen Wegführung Befähigten für geeignet erachte ich, 

zur Führung Berechtigten für geeignet erachte ich 
Geliebten  

 
prp gn  

ùpe.r th/j 
für den 

 die 
 das 
 den 

 
2 p pl gn gn fe 

ùmw/n oivko&domh/j 
eurerseits Wohn-Bau 

 Auferbauung-der künftigen Wohnstätte. 
 Wohn-Gebäude 
 Haus-Bau 

 
Furcht 

Befürchtung 

 
20.)  20.) 

1 p pr md/ps 1 p pr md/ps (Zustand) 

fobou/mai  
Selbst fürchte ich zum Fürchten veranlaßt bin ich 

Selbst befürchte ich zum Befürchten veranlaßt bin ich 

 
1 p pr md/ps (Vorgang)  

 ga.r 
zum Fürchten veranlaßt werde ich denn, 

zum Befürchten veranlaßt werde ich  

 
 a 

 |mh,&pwj| 
daß |nicht-irgendwie| 

 
[keine Angaben, vermutlich Standard] 

@mh, pwj# 
[nicht irgendwie] 

 
 pt a2 no ma kt 

 evlqw.n 

als (de facto) Gekommenseiender 

 
  

ouvc  

nicht als 

 
pna ak ma pl  

oi[ouj  
derartige wie 

 
 1 p pr / 1 p pr kj 

 qe,lw 
das will ich / wollen würde ich, 

 
1 p a1 kj kt 2 p pl ak 

eu[rw ùma/j 
(de facto) finden würde ich euch, 

 

 

Die 

Dinge 

aber 

alle, 

ihr, 

die 

ich 

euch 

als 

zur 

richtigen 

Wegführung 

Befähigte 

für 

geeignet 

erachte, 

für 

die 

Auferbauung 

der 

künftigen 

Wohnstätte 

eurerseits. 

 

Befürchtung 

 

Denn 

ich 

befürchte 

selbst, 

daß 

ich, 

wenn 

ich 

(de facto)
a
 

nicht 

irgendwie 

gekommen 

bin, 

euch 

nicht 

als 

derartige, 

wie 

ich 

das 

wollen 

würde, 

(de facto)
a
 

finden 

würde, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 14.19 
1 Kor 10.33 
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 1 p a1 ps kj kt 

kav&gw. eùreqw/ 
und-ich (de facto) befunden werden würde ich 

 
prp dt 2 p pl dt 

 ùmi/n 
inmitten von euch 

 
pna ak ma  

oi-on  
derart, wie 

 
 2 p pl pr 

ouv qe,lete 
nicht wollt ihr, 

 
 a 

 |mh,&pwj| 
daß |nicht-irgendwie| 

 
[keine Angaben, vermutlich Standard] 

@mh, pwj# 
[nicht irgendwie] 

 
a, A, P 046: no fe [B, R: no fe pl] 

|e;rij| @e;reij# 
|Hader| Hadereien] 

|Streitsucht| [Streitsüchteleien], 
|Zwietracht| [Zwietrachteleien] 

 
a, R: no ma pl [A, B, P 046: no ma] 

|zh/loi| @zh/loj# 
|Eifereien| [Eifer] 

|Eifersuchtsgefühle| [Eifersucht], 
|Eifersuchtsausbrüche|  

 
no ma pl no fe pl 

qumoi, evriqei,ai 
Zorngefühle, Hadereien 

Ergrimmungen Streitsüchteleien, 
 Zwietrachteleien 

 
no fe pl no ma pl 

kata&laliai, yiqurismoi, 
Herab-Sprechereien Flüstereien 

herabsetzenden-Gespräche Ohrenbläsereien, 
Gegen-Sprechereien  

Verleumdungen,  
 

a, A, R, P 046: no fe pl [B: no fe] 

|fusiw,seij| @fusi,wsij# 
|schnelle Aufsprossereien| [schnelle Aufsprossen] 

|Blähereien| [Bläherei] 
|Aufgeblasenheiten| [Aufgeblasenheit], 

 
no fe pl 

av&kata&stasi,ai 
Un-Herab-Stände 

allbezüglichen-Nichteinordnen-eines sich unter Autorität zu stellenden Standes
 

entsprechenden
2
-Un

1
-Beständigkeiten

3 

un-angemessenen-Zustände {der Unordnung} 
Aufruhren 

 
 

 
sein würden sie. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Papyrus 046 schreiben: 

„daß nicht irgendwie Streitsucht, Eifersucht, 
Zorngefühle, Streitsüchteleien, Verleumdungen, Ohrenbläsereien, Aufgeblasenheiten,“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„daß nicht irgendwie Streitsüchteleien, Eifersucht, 
Zorngefühle, Streitsüchteleien, Verleumdungen, Ohrenbläsereien, Aufgeblasenheit,“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„daß nicht irgendwie Streitsüchteleien,
 
Eifersuchtsausbrüche, 

Zorngefühle, Streitsüchteleien, Verleumdungen, Ohrenbläsereien, Aufgeblasenheiten,“ 

 

und 

 
ich 

 
inmitten 

 
von 

 
euch 

 
derart 

 
(de facto)

a 

 
befunden 

 
werden 

 
würde, 

 
wie 

 
ihr 

 
nicht 

 
wollt, 

 
1
daß 

 
1
nicht 

 
1
irgendwie 

 
1
Streitsucht, 

 
1
Eifersuchtsausbrüche, 

 
1
Zorngefühle, 

 
1
Streitsüchteleien, 

 
1
Verleumdungen, 

 
1
Ohrenbläsereien, 

 
1
Aufgeblasenheiten, 

 
Aufruhre 

 
sein 

 
würden, 
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21.)  21.) 
  

 mh. 
daß nicht 

 
av a, A, B, P 046: prp gn  

pa,lin   
nochmals |durchweg des 
nochmalig |während|  

dann wieder   
 

pt a2 gn ma dp kt 1 p gn 

|evlqo,ntoj mou| 
(faktischen) Kommenden, meinerseits| 

 |meines| 
 

[a2, R: prp ak  

  
[nach dem 

 
pt a2 ak ma kt 1 p ak] 

@evlqo,nta me# 
(de facto) Gekommenseienden mich] 

 
a, A, R: 3 p a1 kj ig [B, P 046: 3 p ft] 

|tapeinw,sh|| @tapeinw,sei# 
|(jetzt) erniedrigen würde er| [erniedrigen wird er] 
|(jetzt) demütigen würde er| [demütigen wird er] 

 
a, a2, A, B: 1 p ak  no ma 

me o`̀ qeo,j 
mich der Einsetzer 

  Absetzer 
  Schauende 
  Gott 

 
1 p gn prp ak 2 p pl ak  

mou pro.j ùma/j kai. 
meinerseits zu hin euch und 

mein,    
 

1 p a1 kj ig prp ak 

pen&qh,sw  
(jetzt) Trauer-setzen würde ich um 

(jetzt) von Gott
2
 aus-Trauer

1
 anstimmen würde ich  

(jetzt) trauern würde ich  
 

aj ak ma pl  prp gn gn ma pl 

pollou.j   tw/n 
viele, ja indem-es ist-ausgrund der 

  um willen  
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„daß nicht, nachdem ich (de facto)
a
 (im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 gekommen bin, 

mich mein 
d
 Gott, ja mich (jetzt)

a
 nochmals zu euch hin erniedrigen würde,“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 046 schreiben: 

„daß nicht während meines (faktischen)
a
 Kommens (im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

mich mein 
d
 Gott (jetzt)

a
 nochmals zu euch hin erniedrigen wird,“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„daß nicht, nachdem ich (de facto)
a
 (im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 gekommen bin, 

mich mein 
d
 Gott (jetzt)

a
 nochmals zu euch hin erniedrigen würde,“ 

 

1
daß 

1
nicht 

1
während 

1
meines 

1
(faktischen)

a
 

1
Gekommenseins 

1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

1
mich 

1
mein 

d
 Gott 

1
(jetzt)

a
 

1
nochmals 

1
zu 

1
euch 

1
hin 

1
erniedrigen 

1
würde, 

und 

ich 

(jetzt)
a
 

um 

viele 

trauern 

würde, 

ja 

um 

derjenigen 

willen, 
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 pt pe gn ma pl 

 pro&hmarthko,twn 
schon vormals-nicht-Zeugnis Gegebenhabenden 
bereits zuvor-nicht-Zeugnis Gegebenhabenden 

 vormals-Verfehlthabenden 
 zuvor-Verfehlthabenden 
 vormals-Gesündigthabenden 
 zuvor-Gesündigthabenden 

 
  

kai. mh. 
und nicht 

 
pt a1 gn ma pl kt prp dt 

meta&nohsa,ntwn evpi. 
(de facto) Mit-Gedachthabenden aufgrund von 

(de facto) Nach-Gedachthabenden  
(de facto) Um-Gedachthabenden  
(de facto) Buße Getanhabenden  

 
 dt fe 

th/| av&kaq&arsi,a| 
dem nicht-allbezüglich-des Schmutzes Enthobenen 
der Un-Reinheit 

 
 

kai. 
und 

 
 dt fe 

 pornei,a| 
der Hurerei 

 Buhlerei 
 Unzucht 

 
  

kai.  
und des 

 des 
 der 

 
dt fe 

avsel&gei,a| 
genußsüchtigen Umhergeführtsein-gebiets des Erdlands 

genußsüchtigen Umhergeführtsein-gebiets der Erde 
lasterhaften Ausschweifung 

 
 Variante 2 

 $av&selgei,a|% 
(der Un-Besänftigung) 

 (lasterhaften Ausschweifung) 

 
pna dt fe 3 p pl a1 kt 

h-| e;praxan 
welches (de facto) praktiziert haben sie 

 (de facto) angewendet haben sie 
 (de facto) verübt haben sie. 

 

 

die 

bereits 

vormals 

(fortlaufend)
pt

 

verfehlt 

haben 

und 

aufgrund 

von 

der 

Unreinheit 

und 

der 

Hurerei 

und 

der 

lasterhaften 

Ausschweifung 

(de facto)
a
 

(in der Folge)
pt

 

nicht 

nachgedacht 

haben, 

welches 

sie 

(de facto)
a
 

verübt 

haben. 
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